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Lehrplanbezug: Realschule, Jahrgangsstufe 5 

KR 5.6 Sich neugierig öffnen: Begegnung mit frem-
den Kulturen und Religionen

Fremden begegnen –
Fremde unter uns 

von Hedwig Runck Die Erfahrung entwurzelt zu werden, aus dem gewohnten
Leben herausgerissen zu werden und ein Stück Heimat zu
verlieren, kennen aber auch viele SchülerInnen aus ihrer
ganz persönlichen Lebensgeschichte.

Was bedeutet es für die Betroffenen, entwurzelt zu werden
und neu anwachsen zu müssen? Und: Wie können wir
Christen im Sinne der Barmherzigkeit handeln, damit an-
deren der Neuanfang gelingt? Das sind Fragen, die inner-
lich bewegen.

Lernziel ist, die Situation entwurzelter und heimatloser
Menschen mit dem Herzen zu verstehen und christlich mo-
tiviertes Handeln vor dem Hintergrund der Werke der
Barmherzigkeit zu aktivieren.

Lernziele: 

Die SchülerInnen reflektieren, was es heißt, Wurzeln
und Heimat zu haben.
Die SchülerInnen entwickeln ein Verständnis für die Le-
benssituation der Menschen, die entwurzelt wurden
und (ein Stück) heimatlos sind. 
Die SchülerInnen lernen die Werke der Barmherzigkeit
kennen und sie aufs konkrete Leben zu beziehen. 
Die SchülerInnen lernen, mit dem Herzen zu sehen und
zu verstehen, und sie suchen nach konkreten Schritten
und Möglichkeiten, aufeinander zuzugehen und mitei-
nander Leben zu gestalten. 

•

•

•

•

Einleitung

Fremde Menschen leben unter uns. Sie kamen aus den
verschiedensten Ländern und leben jetzt mitten unter
uns. Hinter ihnen liegt eine Geschichte, die sie als Men-
schen prägt:

Sie hatten eine Heimat, lebten verwurzelt, sie hatten einen
festen Halt, sie lebten in Sicherheit ..., doch politische Ent-
wicklungen, Kriege, Gewalt, mutwillige Zerstörung des ei-
genen Landes, Machtkämpfe u.a. nahmen ihnen jeglichen
Lebensraum.
Viele sahen und sehen keinen anderen Weg, als ihre Hei-
mat zu verlassen und ins Ungewisse aufzubrechen – in der
Hoffnung auf eine bessere Zukunft.
Die Situation des „entwurzelt-Werdens“ traf und trifft der-
zeit immer noch viele Flüchtlinge, die bei uns in Deutsch-
land eine neue Heimat suchen. 

MaterialMethodeInhalt

Baum-Folien/-Bilder 
M1/1-3 (zur Auswahl)
OHP/
Dokumentenkamera

TA

Einstieg

Bilder von Bäumen

Sch teilen einander Assoziationen zu Baum mit
Wurzeln/Baum ohne Wurzeln

UG

Infotexte M2

AB (Teil 1) M3

PA

UG

Erarbeitung 1

L: Wenn wir unser menschliches Leben betrachten, dann können
wir – wie Bäume – fest verwurzelt leben oder durch bestimmte
Ereignisse entwurzelt werden.

Hierzu wollen wir nun die Lebensschicksale von Anna und Nesrin
kennenlernen.
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M1 Baumbilder (siehe auch Seite 22d-f)
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MaterialMethodeInhalt

Überleitung

Die Lebensschicksale von Anna und Nesrin lassen uns nicht kalt, sie be-
rühren uns, wir spüren Mitleid und wollen helfen. So empfinden wir von
unserem Herzen her. Sicher kennt Ihr den berühmten Satz „Man sieht nur
mit dem Herzen gut ...“ aus der „Kleine Prinz“. Aber z.B. singt auch
Christina Stürmer in einem ihrer bekannten Songs davon, dass sie auf ihr
Herz hört. Und unser Papst Franziskus hat ein Jahr der Barmherzigkeit
ausgerufen. Wenn wir als Christen helfen wollen, dann brauchen wir Ori-
entierung: die Zehn Gebote und das Vorbild Jesu. Maßstäbe für unser
Handeln sind auch die sogenannten Werke der Barmherzigkeit. 

LV

Infotexte M4
AB (Teil 2) M3

GA
UG

Erarbeitung 2 

Sch lesen die Werke der Barmherzigkeit und ordnen der Lebens-
situation von Anna und Nesrin passende Werke zu. 

Gutscheine M5,
(rotes Tonpapier)
Kuverts

EA

Vertiefung

Sch gestalten einen Herz-Gutschein für …

LV

Schluss

Sch werden ermutigt, den Gutschein zu Hause fertig zu gestalten oder
weitere Gutscheine selbst zu basteln



M2 Infotexte
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Arbeitsauftrag:

Anna und Nesrin verlieren beide ihre Heimat und werden entwurzelt. 
Unterstreicht in den beiden Infotexten wichtige Informationen, die wir anschließend gemeinsam ins Arbeitsblatt
eintragen wollen. 
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M4 Infotexte
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Arbeitsauftrag: 

Lest die Werke der Barmherzigkeit laut in eurer Gruppe durch und überlegt, welche Werke der Barmherzigkeit
Anna und Nesrin brauchen.

Schreibt die passenden Werke der Barmherzigkeit in die Herzen auf dem Arbeitsblatt!

Sicher fällt dir auch jemand ein, dem es momentan nicht so gut geht, dem du helfen möchtest, dem du eine
Freude machen möchtest. Dazu gibt es viele Möglichkeiten. 
Gestalte deinen Herz-Gutschein! 

Wir Christen kennen sieben leibliche und sieben geistige Werke der Barmherzigkeit. Sie sagen uns, wie wir anderen
Menschen Gutes tun können. Papst Franziskus hat uns aufgetragen, diese Werke zu leben, und er hat für das Jahr
2016 ein Jahr der Barmherzigkeit ausgerufen. Bischof Joachim Wanke entwickelte noch „Sieben Werke der Barmher-
zigkeit für Heute“. 

•

•

•
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M1.2 Baumbild
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M3 LÖSUNG - Entwurzelt werden und heimatlos sein

Sr. M. Hedwig Runck 

gehört dem Orden der
Dillinger Franziskanerin-
nen an und lebt im Kloster
Maria Medingen. Sie un-
terrichtet an der Maria-
Ward-Realschule in
Günzburg katholische Re-
ligion und Musik.




